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Autoren:  
Dr. med. Boudewijn Chabot, PhD, Haarlem, Niederlande,  
Psychiater und Sozialwissenschaftler. 
Dr. rer. nat. Christian Walther, Neurobiologe i.R.,  
arbeitete am Physiologischen Institut, Univ. Marburg. 
 
 
Wer wünscht sich nicht, nach einem erfüllten Leben ohne Leiden zu sterben? Oft wird 
aber für todkranke Menschen der Segen der Apparatemedizin zum leidensverlängernden 
Fluch. Gibt es in dieser unerträglichen Situation eine gesetzlich zugelassene 
Möglichkeit, sein eigenes Leben vorzeitig und ohne großes zusätzliches Leid zu 
beenden? Ja, behaupten die Autoren, nämlich den freiwilligen Verzicht auf Nahrung 
und Flüssigkeit (FVNF). Sachlich und umfassend klären sie über alle medizinischen 
Aspekte der Maßnahme auf und informieren, was man rechtlich für diese Entscheidung 
beachten muss. Im Mittelpunkt steht der Patient, der würdig aus dem Leben scheiden 
möchte, und die Angehörigen, Pflegenden und Ärzte, die ihn auf diesem schwierigen 
Weg begleiten.  

Umfassende Informationen rund um das Thema FVNF und über die Autoren erhalten 
Sie unter www.fvnf.de 
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